
 

Antrag Drucksache Nr. (ggf. Nachtragsvermerk) 

07/SVV/1018 

 
 öffentlich 
Betreff: 
Wirtschaftliche Zusammenarbeit der kommunalen Einrichtungen 

 Erstellungsdatum 06.11.2007 

 Eingang 902:  

Einreicher: Fraktion CDU   
 

Beratungsfolge: Empfehlung Entscheidung 

Datum der Sitzung Gremium 
 

  

05.12.2007 Stadtverordnetenversammlung der Landeshauptstadt Potsdam 
16.01.2008 Hauptausschuss 

 
 

  

 

Beschlussvorschlag: 
 
Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen: 
 
Der Oberbürgermeister wird beauftragt, eine Arbeitsgruppe, bestehend aus Vertretern der Stadtwerke, 
der ProPotsdam, der Verwaltung sowie der Stadtverordnetenversammlung mit dem Ziel zu gründen, 
mögliche  Vorhaben zur Ausnutzung von Synergieeffekten zwischen den kommunalen Unternehmen zu 
beraten und umzusetzen. 
Die Arbeitsgruppe soll Anfang 2008 ihre Arbeit aufnehmen. 
 
 
 
 

 Unterschrift Ergebnisse der Vorberatungen  

auf der Rückseite 

  

Entscheidungsergebnis  

Gremium:   Sitzung am:  
   

 einstimmig  mit Stimmen-
 mehrheit 

Ja Nein Enthaltung  überwiesen in den Ausschuss: 

 Lt. Beschlussvorschlag  Beschluss abgelehnt   

 abweichender Beschluss DS Nr.:   Wiedervorlage: 

   
 zurückgestellt  zurückgezogen   

 



Entscheidungsergebnis:  

Gremium:  

Sitzung am:  

Beratungsergebnis:  

 

Gremium:  

Sitzung am:  

Beratungsergebnis:  

 
Finanzielle Auswirkungen?  Ja  Nein 

(Ausführliche Darstellung der finanziellen Auswirkungen, wie z. B. Gesamtkosten, Eigenanteil, Leistungen Dritter (ohne öffentl. 
Förderung), beantragte/bewilligte öffentl. Förderung, Folgekosten, Veranschlagung usw.) 
 
 

ggf. Folgeblätter beifügen 

 
 
Begründung: 
 
Bei der Vorstellung der Finanzholding wurden eine Reihe von Synergieeffekten zwischen den 
kommunalen Unternehmen angesprochen, die auch ohne Gründung der geplanten Finanzholding 
umgesetzt werden können.  
 
 
 
 
 


